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1. Vorhabenbeschreibung, Vorhabenziele 

Erhebliche Teile der Bevölkerung in Deutschland verfügen nur über eine unzureichende 

Gesundheitskompetenz bzw. leben in Kontexten, die den Zugang und die effektive Nutzung von 

Gesundheitsinformationen zu wenig unterstützen. Das Projekt FORESIGHT adressiert eine der 

Bevölkerungsgruppen, auf die dies besonders zutrifft – langzeitarbeitslose Personen. Ziel des 

Projektes war die Entwicklung eines Rahmenkonzeptes zur Förderung von Gesundheitskompetenz 

in dem Setting der beruflichen Wiedereingliederung. 

2. Durchführung, Methodik 

Die Entwicklung des Rahmenkonzepts erfolgt orientiert an den Schritten des Intervention 

Mappings. Basierend auf qualitativen Interviews mit langzeitarbeitslosen Personen und einer 

systematischen Literaturübersicht wurde eine Bedarfsanalyse durchgeführt. Es wurden zwei weitere 

systematische Literaturübersichten erstellt sowie ein Wissenschaft-Praxis Workshop durchgeführt, 

um die Handlungsfelder des Rahmenkonzeptes (Ernährungskompetenz, Bewegungskompetenz und 

psychische Gesundheitskompetenz), Interventionskomponenten und praktischen Methoden 

festzulegen. Teil des Rahmenkonzeptes sind sowohl theoretische Inhalte (Einheiten zum 

problembasierten Lernen) und praktische Einheiten in den drei Handlungsfeldern. Komponenten 

des Rahmenkonzeptes wurden in einem Betrieb der beruflichen Wiedereingliederung pilotiert. In 
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einer anschließenden Roll-out Studie wurde die Umsetzung des Rahmenkonzeptes auf struktureller 

und individueller Ebene in einem Vorher-Nachher-Studiendesign evaluiert. 

3. Gender Mainstreaming 

Gender wurde als Querschnittsthema in allen Phasen des Forschungsprozesses berücksichtigt. Bei 

der Durchführung von Interviews und Befragungen wurde darauf geachtet, dass sowohl Frauen als 

auch Männer einbezogen wurden. Männer waren bei der Vorher-Nachher-Befragung in größerer 

Zahl vertreten, weil in den einbezogenen Beschäftigungsbetrieben ein sehr hoher Männeranteil 

vorherrscht. Eine stratifizierte Analyse zeigte keine wesentlichen Unterschiede zwischen Männern 

und Frauen. Bei der Besetzung der wissenschaftlichen Projektstellen wurde darauf geachtet, dass 

beide Geschlechter im Projektteam vertreten waren. 

4. Ergebnisse, Schlussfolgerung, Fortführung 

Für die Roll-out Studie wurden 11 Betriebe der beruflichen Wiedereingliederung rekrutiert. In 9 

Betrieben wurde mindestens ein theoretischer und ein praktischer Inhalt umgesetzt. Die Ergebnisse 

der strukturellen Evaluation zeigen eine Zunahme der Unterstützung der Betriebsleitungen für die 

Förderung von Gesundheitskompetenz. Die umgesetzten Maßnahmen wurden von den 

sozialpädagogischen Fachkräften in den Betrieben und den Teilnehmenden positiv bis sehr positiv 

bewertet. Für die Evaluation auf individueller Ebene wurden 171 Personen in den Betrieben erreicht 

(Vorher-Befragung). In der 6 Monate später durchgeführten Nachher-Befragung wurden 110 dieser 

Personen erneut erreicht. Der Vorher-Nachher-Vergleich zeigt einen Anstieg in der 

Ernährungskompetenz und positive Trends in der psychischen Gesundheitskompetenz, während 

die Bewegungskompetenz, funktionale Gesundheitskompetenz und allgemeine 

Gesundheitskompetenz konstant blieben. 

Die Ergebnisse liefern erste Hinweise auf die Umsetzungserfolge des FORESIGHT 

Rahmenkonzeptes. Das Rahmenkonzept wurde in einem Praxismanual ausgearbeitet und der 

Fachöffentlichkeit auf der Webseite des Leibniz Living Labs zugänglich gemacht. 

5. Umsetzung der Ergebnisse durch das BMG 

Das Projekt Foresight konnte mit dem Fokus auf die berufliche Wiedereingliederung die 

Gesundheitskompetenz einer vulnerablen Bevölkerungsgruppe erfolgreich untersuchen 

und Maßnahmen zur Förderung der Gesundheitskompetenz entwickeln. Dabei zeigte sich 

allerdings auch, dass eine große Herausforderung darin besteht, die verschiedenen 

Interventionskomponenten im betrieblichen Alltag möglichst vollständig zu realisieren 

und die Mitarbeitenden zur Teilnahme an den Maßnahmen zu motivieren. Das geförderte 

Vorhaben liefert wichtige Grundlagen zur weiteren Umsetzung der GK-Förderung in den 

Lebenswelten und insbesondere bei vulnerablen Gruppen. Darüber hinaus können die 

Projektergebnisse auch für die GK-Förderung in anderen Settings verwendet werden. Das 

https://www.gesundheitswerkstatt-osterholz.de/projekte/foresight.html
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Praxismanual steht online im Internet unter dem folgenden Link zur Verfügung: 

https://www.gesundheitswerkstatt-osterholz.de/projekte/foresight.html. 
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